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(54) VERFAHREN UND VORRICHTUNG ZUR ERZEUGUNG VON DRUCKSTICKSTOFF UND 
FLÜSSIGSTICKSTOFF DURCH TIEFTEMPERATURZERLEGUNG VON LUFT

(57) Das Verfahren und die Vorrichtung dienen zur
Erzeugung von Druckstickstoff und Flüssigstickstoff
durch Tieftemperaturzerlegung von Luft in einem Destil-
lationssäulenSystem, das eine Hochdrucksäule (9) und
eine Niederdrucksäule (10) sowie einen Hauptkonden-
sator (11) und einen Niederdrucksäulen-Kopfkondensa-
tor (12) aufweist, die beide als Kondensator-Verdampfer
ausgebildet sind. Luft (AIR) wird in einem Hauptluftver-
dichter (2) verdichtet, gereinigt (6), in einem Hauptwär-
metauscher (8) abgekühlt und in die Hochdrucksäule (9)
eingeleitet (8). Ein erster Teil (44) des gasförmigen Kopf-
stickstoffs der Niederdrucksäule (10) wird als erstes
Druckstickstoffprodukt (18, 19, PGAN) abgezogen. Ein
zweiter Teil (45) des gasförmigen Kopfstickstoffs der Nie-
derdrucksäule (10) wird in dem Verflüssigungsraum des
Niederdrucksäulen-Kopfkondensators (12) mindestens
teilweise verflüssigt. Der im Verdampfungsraum des Nie-
derdrucksäulen-Kopfkondensators (12) erzeugte Dampf
wird als Restgasstrom (26) abgezogen und in einer ers-
ten Entspannungsmaschine (28) arbeitsleistend ent-
spannt. Ein zweiter Druckstickstoffstrom (17) vom Kopf
der Hochdrucksäule (9) wird in einer zweiten Entspan-
nungsmaschine (41) arbeitsleistend entspannt und an-
schließend als zweites Druckstickstoffprodukt (43, 19,
PGAN) abgezogen. Ein Teil (47) des im Niederdrucksäu-
len-Kopfkondensator (12) verflüssigten Stickstoffs (46)
wird als Flüssigstickstoffprodukt (PLIN) abgezogen.
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